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kammer, fodann 2 Auffeherzimmer und die Wohnung

des Oberaufl'ehers; das Dachgefchofs ebenfalls zwei

größere Schlafl'äle und einige Kammern.

Auf der zwifchen Ruyfslede und \Vynghene liegen—

den Wiefe befindet [ich ein größerer Teich mit einem

vollkommen ausgerüfteten Seefchiff (früher, nach

Fig. 381, in 34 aufgeilellt), auf welchem die Matrofen—

zöglinge fich zum Seedienft vorbereiten und hierin

durch einen Unterlehrer der Marine Unterricht erhal—

ten. Diefer Teich wird zeitweife auch dazu benutzt,

um die zu den Befl'erungs-Anftalten gehörigen \Viefen

und Felder nach englifchem Syflzem mit flüffigem

Dünger zu bewäfi'ern.

In der Nähe von Ruyfslede befindet froh auch

noch ein zu diefer Anitalt gehöriges \Virthfchafts-

gebäude mit Brauerei—Einrichtung zur Aufnahme und

Beherbergung von Fremden”?

Als weitere mit Ruyfslede verbun—

dene Anitalt iii fchliefslich noch die

Befierungs-Anitalt für der öffentlichen Für-

forge anheimgefallene Mädchen zu Beer-

nem (FiO°. 382 u. 383 333) zu befchreiben.

Dieielbe befindet fich auf dem Wege von

der Eifenbahnftation Blumenthal nach

Ruyi'slede, etwa eine halbe Stunde von

letzterer Anitalt entfernt, und wurde in

den Jahren 18 52—53 unter Benutzung

einiger vorhandenen Baulichkeiten neu er-

richtet.
Im Eingangsgebäude befinden fich im Erdgefchofs,

links vom Eingang, ein Empfangs— und ein Sitzungs-

zimmer, fodann rechter Hand und in den oberen

Stockwerken die Wohnungen der Schweflern, denen

die Aufficht über die Anitalt übertragen ift. In einem

längeren, eingefchoffigen Gebäude zunächit dem Ein-

gangsgebäude find zwei Krankenzimmer, ein Bade-

zimmer und eine kleine Apotheke, fodann eine \Veifs-

zeugkammer und 3 Arbeitsfä.le untergebracht; in einem

auf der Seite gegen den Hof ebenfalls nur ein—

gefchofligen weiteren Flügel liegen zwei Schulzimmer

und ein Arbeitsfaal für jüngere Mädchen, in einem

anderen Flügel der Speifefaal und in der Verlängerung

detl"elben die Kirche, in einem Seitenflügel die Küche

und Speifekammer, in einem abgefonderten Gebäude

die \Vafch-Anftalt, fodann in verfchiedenen Neben—

gebäuden Stallungen für Schweine, Schafe und Kühe,

ein Gewächshaus und einige Magazine.

Das Dachgei'chofs der erfl:genannten Flügelbauten

enthält in drei Abtheilungen die Schlafl'äle der Mäd-

chen mit zufammen 288 Betten oder Hängematten,

deren Conflruction aus Fig. 384 zu erfehen iii. Da

331) Facf.—Repr. nach: Allg. Bauz. 1856, Bl. 70.

332) Nach Reife—Notizen.

333) Nach: Allg. Bauz. r856, S. 355 u. Bl. 73.
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Fig. 383,
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